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Osterreichischer Radgipfel 2023

Themen

ndbuch ,Velobahnen” — Blick in die Werkstatt

obahnen? Und wo kann man sie einsetzen?

— Wie gross ist das / otenzial in der Agglomeration

ssierten” abgeh erden?
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Osterreichischer Radgipfel 2023 W ind
Begriffe und Definition Velobahnen?

Prasentation Velokonferenz.pptx

T Q&A /|1 Polls

Welcher Name ist fur die oberste Netzhierarchie
eines Velonetzes am geeignetsten?

Velobahn

..ﬁ?—‘-aﬂ-l Tl e R W N X SN
| B X = S

- | «Weloroute Tass» in Winterthur, Kanton Zirich [Kontaxtplan] .
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Osterreichischer Radgipfel 2023

Begriffe und Definition

Velobahnen sind die qualitativ hochwertigsten Verbindungen im Velowegnetz
und verlaufen in der Regel auf baulich getrennten Radwegen oder auf ver-
kehrsarmen Strassen.

Velobahnen verbinden wichtige Ziele mit entsprechend hoher Nachfrage bzw.
hohem Velopotenzial moglichst direkt und Gber langere Distanzen. Sie sind
flussig und weitgehend unterbruchsfrei befahrbar und ermdéglichen dadurch
kurze Reisezeiten.

Velobahnen sind hochwertig gestaltet und bieten ein hohes Mass an Sicherheit
und Komfort. Damit sprechen sie das gesamte Spektrum potenzieller Velofah-
render an.

Velobahnen leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Verlagerung vom moto-
risieten Individualverkehr und offentlichen Verkehr auf den Veloverkehr.
Gleichzeitig flhren sie zu einem Quantensprung bei der Velonutzung.

+/- 438.00 J]'

Abbildung Kontextplan

Was sind
Velobahnen?

Welche Massnahmen sind bei der Umsetzung
von "Veloschnellrouten” wichtig?

Durchgangigkeit

+/- 436.00 ﬂ

KONTEXTPLAN AG

Mit Velobahnen die Agglomerationen und Zentren verbinden - Julian Baker



Osterreichischer Radgipfel 2023 W ind
Hochwertige Infrastruktur fiir alle S

«Freigleis» in Kriens, Kanton Luzern [Kontextplan)
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Osterreichischer Radgipfel 2023

] | N | W i d
Hochwertige Infrastruktur fiir alle Velonahman?
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Velohauptroute «Wankdorts in Bern lKonteiLt‘ﬁ'a S i
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Tiefenaustrasse bei Bern (Kentextplan]
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Osterreichischer Radgipfel 2023 W ind
Hochwertige Infrastruktur fiir alle Velonahman?

Yelostrasse in Bern [Kontextplan]

:__ WYelohauptroute «Wankdort» in Bern ll'(t:‘ntextp[a'rlq',l)A
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Osterreichischer Radgipfel 2023

Hochwertige Infrastruktur fur alle

F.%@HTI;_K; f:l_té_n' Solothurn [Kantextplan]

T

=i T

Burgderf, Kanton Bern [Martin Dolleschel)
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KONTEXTPLAN AG Mit Velobahnen die Agglomerationen und Zentren verbinden - Julian Baker g



Osterreichischer Radgipfel 2023

Hochwertige Infrastruktur fur alle Was sind

Velobahnen?
Kanton Basel- .
Stadt Luzern Stadt Kanton Bern Stadt Bern Kanton Zirich Kanton Zug
a

Zweirichtungsradweg
Velovorzugsroute - - 3.50m-450m - 450 m 4.00m
Hauptverbindung 4.50 m 3.40m 3.00 m 450 m 3.50 m 3.00 m
Basisnetz 3.20 m 280m 2.50 m 3.20 m 250 m 250 m
Richtungsradweg
Velovorzugsroute - 2.60m - 3.00m 2.20m
Hauptverbindung 250 m 3.00 m 2.60m 250 m 250 m 200 m
Basisnetz | 80 260 m | 80 m 1 80 m 2 00 1 .80
Radstreifen
Velovorzugsroute - - 2.60m - 250 m 2.20m
Hauptverbindung 2.50 m 1.80m 1.50 [io] / 1.80 [ao) 250 m 1.80m 1.80m
Basisnetz 1.80 m 1.60 m 1.50 lia] / 1.80 |ao] 1.80m 1.50 m 1.50 m
Velostrasse
Velovorzugsroute - - - - 480m-6.50m 480 m
Hauptverbindung 450 m - . 4B80m-650m 480 m
Basisnel: 4.50 m - s - A.80m-6.50m A.00 m

Grafik: Kontextplan
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Osterreichischer Radgipfel 2023 Wo kann man

Von der Agglomeration ins Zentrum Velobahnen

Frauenfald E| nsetzen ?

Seuzach

Embrach,

:.ﬁ.adurl

Alfl'winsan Toss

Legende Stelgmiihle Toss

=(=a= ‘Jelobahn (mit Nummer und Etappenpunkt)

== Sirassenbegleitende Hauptroute (beidseitig)

= City-Ring (nicht \Velobahn-Standard)
Ausserer Ring (nicht Velobahn-Standard)

===--- Langfristig realisierbare Oplionen

=== Wichtige Anschilsse (gestrichelt: langfristige Optionan)

Herausforderungen im stddtischen Raum [Kentextplan]

Langfristige Option Briicke Dammsirasse=
Bhf Kempittal fmy Zusammenhang mit SBB-
Brittnertunnel und Ausbaw Autobahn A1

A

Vorschlag fiir
regionalen
Richtplan

Tasstal

Veloschnellrouten Winterthur (Stadt Winterthur)

KONTEXTPLAN AG Mit Velobahnen die Agglomerationen und Zentren verbinden - Julian Baker 10



Osterreichischer Radgipfel 2023

Von der Agglomeration ins Zentrum

‘ .

-

s i -fmﬁ = ar) v
'1‘ O

Veloschnellrouten Kanton Solothurn [Kontextplan]

Wo kann man
Velobahnen
einsetzen?

Mdgliches Trassee bei Solethurn [Kontextplan]

KONTEXTPLAN AG Mit Velobahnen die Agglomerationen und Zentren verbinden - Julian Baker



Osterreichischer Radgipfel 2023 Wie gross ist

Nationale Analyse das

Velopotenzial?

Winterthur - Wil SG

Grenchen - Solothurn

. ; _ Velopotenzial
- gy tief [T THHINENNIIN  noch

Screening Velobahnen entlang nationaler Verkehrsinfrastruktur [ASTRA, EBP; 2022]

KONTEXTPLAN AG Mit Velobahnen die Agglomerationen und Zentren verbinden - Julian Baker 12



Osterreichischer Radgipfel 2023

Potentialuberlegungen Region Wil

Rickenbach

F = —
Verbindung Minchwilen - Wil: |l Verbindung Bronschhofen - Wil: Y N \
427700 EW und AP al 38'500 EW und AP \ \
/ - R
2 bindung Schw. bach - Uzwil: \ %
’d T 300 EW und AP :
15 'I“I
~| b \
| Bronsch- \ \
/ hiafen
/ 'Y / \ \
Miinchwilen FEEY : .
.|r é NS o el Il
NGy o)
[ Eschli m.; _‘ d » . | Verbindung Uzwil - Oberbiiren: l |
( @ (Wil 20500 EW und AP 25'700 EW und AP
& 1 e -
: |I f r

\

Verbindung Uzwil - Flawil: B
247100 EW und AP

Wie gross ist
das
Velopotenzial?

hN
b
% Verbindung Oberuzwil - Uzwil:
17100 EW und AP — Verbindung Flawil - Gossau:
Fa 0100 EW und AP
Verbindung Sirnach - Wil: Verbindung Wil - Schw. bach: 2z
43°900 EW und AP 38°800 EW und AP
™ Vi /
P I !
B Verbindung Eschlikon - g Verbindung Rickenbach - Wil o /s 7
B 14500 EW und AP 38 700 EW und AP P
.f]— b = e - /
o S . I
- -~ -
azd - S P Velopotenzial Regio Wil
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Osterreichischer Radgipfel 2023

Potenmalanalyse Kanton Solothurn

L]

-

Yelopotenzial Kanton Selethurn, Ausschnitt Biel - Grenchen - Solothurn [Kontextplan 2021

- E— 1 LT R il

Wie gross ist
das
Velopotenzial?

DWV Velo
1-20
<50

~— <100

— < 250

< 500

- > 500

KONTEXTPLAN AG
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Osterreichischer Radgipfel 2023 .
Velopotenzial -

Verschiedene Anspruchsgruppen wer ist das?

Selbstsichere Starke und
Furchtlose

5 - 1 0% der Bevélkerung 2 = 5 % gz:/akerung

Bevorzugen separierte Infrastruktur, aber  Fiihlen sich im Mischverkehr
sind auch auf Radstreifen sicher sicher und benutzen auch
unterwegs. Strassen ohne Radstreifen.

Nicht interessiert

Ca. 1 5-30% Der Bevolkerung

,No way, no how*

f KONTEXTPLAN _erungen an Infrastruktur

Anspruchsgruppen und deren Sicherheitsanforderungen an die Veloinfrastruktur
(Kontextplan in Anlehnung an Thiemo Graf 2022, Kanton Solothurn 2020 sowie mobicon 2023)

KONTEXTPLAN AG Mit Velobahnen die Agglomerationen und Zentren verbinden - Julian Baker 15



Osterreichischer Radgipfel 2023

Verschiedene Anspruchsgruppen

Nicht interessiert

Ca.15-30% Der Bevélkerung

,No way, no how“

Interessiert

60'70% der Bevélkerung

Bevorzugen getrennte  Veloinfrastruktur oder verkehrsberuhigte
Quartierstrassen. Haben hohe Anforderungen an das subjektive
Sicherheitsgefiihl und fahren gar nicht, wenn die Infrastruktur nicht diesem
entspricht. Fahren lieber auf dem Trottoir auch wenn ein Radstreifen
vorhanden ist.

Selbstsichere

5 = 1 0% der Bevélkerung

Bevorzugen separierte Infrastruktur, aber
sind auch auf Radstreifen sicher
unterwegs.

Was brauchen die «Interessierten»?

%’ KONTEXTPLAN

! _ Hoch

\ 4

G\

Anspruchsgruppen und deren Sicherheitsanforderungen an die Veloinfrastruktur
(Kontextplan in Anlehnung an Thiemo Graf 2022, Kanton Solothurn 2020 sowie mobicon 2023)

$

/ vs" 7

Anforderungen an Ihfrastruktur

®) .

Velopotenzial -
wer ist das?

Starke und
Furchtlose

2 = 5 % g::/('jlkerung

Fahlen sich im Mischverkehr
sicher und benutzen auch
Strassen ohne Radstreifen.

va Y

Tief

KONTEXTPLAN AG
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Osterreichischer Radgipfel 2023

Bedeutung und Nutzen

Velobahnen fithren zu einem
Quantensprung beim Veloverkehr

Velobahnen sparen Platz

Velobahnen entlasten die Strassen Velobahnen sind wirtschaftlich

Velobahnen nutzen der Umwelt und
dem Klima

Velobahnen fordern die Gesundheit

Das Verlagerungspotenzial vom MIV liegt bei durchschnittlich zwischen 4% bis und Uber 15%.

KONTEXTPLAN AG Mit Velobahnen die Agglomerationen und Zentren verbinden - Julian Baker



Osterreichischer Radgipfel 2023
Danke! - Fragen?

e ety T
- T 2
, . . : b - |
1"."“_ o ."" ; !
L - > .
i

Julian Baker
julian.baker@kontextplan.ch
T direkt +41 31 544 22 54

T mobil +41 79 602 86 84
www.kontextplan.ch
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Radschnellwege in Niederdsterreich

Von der Vision zur Umsetzung

i

REYY
4

7 3 STRASSEN
) ' "=ZDIENST
11.09.2023
















Losu ngsfindung/U msetzu ng

Forderun NEHEY
9 Anlagevermdgen

.........

Anderung der Zustandigkeit fiir _
Radschnellwege — Anderung des NO
StraBengesetz

3 Pilotprojekte

«Stockerau-Wien

*Ganserndorf-Wien STRASSEN
«Madling-Wien (Radschnellweg entlang der Stiidbahn) =DIENST




Radschnellweg entlang der OBB Siidbahn
(Wien Meidling) — Stadtgrenze - Maodling

* Derzeit kein durchgangiger
bahnbe Ieltender?R c%weg
vorhanden

 Zahlreiche Absichten und
Planungen seit vielen
Jahrzehnten

 Doch nun: elnmall es
Handlungsfenster d%lemger
Ausbau der OBB Su
ﬁWlscOh3en Meidling und Modling
is 2

: STRASSEN
=DIENST



Die Vision...

12034 Radschnellweg  J strassen
ZDIENST



Wien

Meidling

Route und Potentiale

Liesing

Perchitoldsdort

Langfristig Radschnellwegkorridor von Brunn ain Gobirge
Wien bis Wr. Neustadt:

Maria Enzersdorf

* 40 km in Niederdsterreich g mspodairchs
» davon 6 km entlang 4-gleisigem () Baden
Ausbau OBB Sudbahn gl
Q Bad Viaslau
+ ca. 800.000 Einwohner und 250.000 T
Arbeitsplatze im Einzugsbereich [y -
» sehr hohes Radverkehrspotential im 2

Ein-/ Auspendelverkehr nach Wien .-
o Wiener Neustadt



Planungsprinzipien

» direkte Linienfiihrung, bahnbegleitend

* Einhaltung der Kriterien nach RVS
(Ausbaustufe B)

» Trennung vom FuBverkehr

« Uber-/Unterfiihrung bzw. Bevorrangung
an Querstral3en

* begleitende Bepflanzung, Beschattung

* Beschilderung und Markierung
(Mittellinie)

« Sondersituation Bahnhofsumfelder m
STRASSEN
ZDIENST












Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit!

STRASSEN
=DIENST




Radschnellverbindungen im Landkreis Boblingen

Radgipfel Osterreich
11. September 2023

LANDKREIS
BOBLINGEN




Radschnellverbindungen im Landkreis Boblingen

Was ist eine Radschnellverbindung?

Lage des Landkreises Boblingen in Baden-Wirttemberg
Verkehrliche Ausgangssituation

Machbarkeitsstudie Radschnellverbindungen

Pilotstrecke Boblingen-Stuttgart (Teilabschnitt des RS 1)

o Uk w N oRE

Aktuelle Planungen und Bauabschnitte:
1. RS1
2. RS17
3. RS18

7. Schwierigkeiten/Konflikte und Losungsmoglichkeiten

8. Gute Voraussetzungen zur Realisierung von RSV

9. Fazit

LANDKREIS
, BOBLINGEN
11.09.2023 Seite 2



1. Was ist eine Radschnellverbindung?

* extrabreite, direkte und moglichst kreuzungsfreie Wege

* Geringe Zeitverluste durch Warten und Anhalten

* Verbindung wichtiger Quell- und Zielbereiche

* Moglichkeit zum problemlosen nebeneinander fahren oder tberholen
* Radverkehr nach Maoglichkeit vom FuR- und Kfz-Verkehr getrennt

* Einheitliche hohe Qualitatsstandards

-> Das Radfahren wird auch auf langeren Strecken attraktiv.

Vergl: https://www.aktivmobil-bw.de/radverkehr/radschnellverbindungen/qualitaetsstandards-und-musterloesungen/

LANDKREIS
_ BOBLINGEN
11.09.2023 Seite 3



2. Lage des Landkreises Boblingen in Baden-Wiirttemberg
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3. Verkehrliche Ausgangssituation

Strallenverkehr:

Sehr gute
ErschlieBung
durch zentrale
Stralenverkehrs-
achsen

LANDKREIS
. BOBLINGEN
11.09.2023 Seite 5



3. Verkehrliche Ausgangssituation

Schienenverkehr:

Gute ErschlieBung
durch mehrere
Bahntrassen

LANDKREIS
_ BOBLINGEN
11.09.2023 Seite 6



4. Machbarkeitsstudie Radschnellverbindungen

Landirets Boblingen & Landirels Ludwigsbury B “
Radschneliweg - Machbarkeitsstudie A
Korridorveriasd Stand 13.09.2018

Machbarkeitsstudie Radschnell-
verbindungen in den Landkreisen

Boblingen und Ludwigsburg
(2019)

Untersuchung von drei
Hauptverkehrsachsen

LANDKREIS
‘ BOBLINGEN
11.09.2023 Seite 7



4. Machbarkeitsstudie Radschnellverbindungen

Landesweite Nummerierung der
Radschnellverbindungen:

RS 1: Herrenberg —
Boblingen/Sindelfingen — Stuttgart

RS 17: Weil der Stadt — Renningen —
Leonberg — Korntal-Munchingen

RS 18: Renningen —
Boblingen/Sindelfingen —
Holzgerlingen

11.09.2023

LANDKREIS
e BOBLINGEN



5. Pilotstrecke Boblingen — Stuttgart (Teilabschnitt des RS 1)

Bereits im Jahr 2016 starteten die
Planungen zur Radschnellverbindung
zwischen Boblingen/Sindelfingen und
Stuttgart (noch vor der Erstellung der
Machbarkeitsstudie fir den gesamten
Landkreis)

Diese wurde schlief8lich vom Land
Baden-Wirttemberg als Pilotstrecke
ausgewahlt.

Fertigstellung des Abschnittes: Mai
2019

Grinde fiur die schnelle Umsetzung:

* Vorhandene Wegestrukturen
wurden genutzt

* kaum Grunderwerb erforderlich

LANDKREIS
. BOBLINGEN
11.09.2023 Seite 9



6. Aktuelle Planungen und Bauabschnitte
6.1RS 1

* Vorplanung Ehningen — Gartringen

* Abstimmungen zur Weiterfihrung bis Herrenberg

* Baubeginn Briicke PanzerstralRe
(zwischen Boblingen und Stuttgart)
im Oktober 2023 | e
hohe Verkehrsstarke: P

DTV rund 20.000 W AV B
(inklusive SV), Stand 2022 g8 "

Aktuell muss die StralSe Uber eine

geteilte Mittelinsel gequert werden.

Auf Grund der hohen Verkehrsstarke

nicht angemessen fir eine RSV.

LANDKREIS
. BOBLINGEN
11.09.2023 Seite 10



6. Aktuelle Planungen und Bauabschnitte
6.1RS 1

Neue fertiggestellte
Abschnitte in Ehningen

LANDKREIS
. BOBLINGEN
11.09.2023 Seite 11




6. Aktuelle Planungen und Bauabschnitte
6.2 RS 17

Rickblick:

 Umfangreiche Abstimmungen und Birgerbeteiligungen seit Ende
2021 (z. B. Online-Veranstaltungen und Befahrungen vor Ort)

e Vorplanung fir Abschnitt in der Baulast des Landkreises (ca. 10,5 km)
weitestgehend abgeschlossen

Weiteres Vorgehen:

* Finale Trassenfindung

* Beschlussfassung im Kreistag

* Detailplanung einzelner Abschnitte
* Detailplanung der Knotenpunkte

LANDKREIS
. BOBLINGEN
11.09.2023 Seite 12



6. Aktuelle Planungen und Bauabschnitte
6.3 RS 18

Ruckblick:

* Umfangreiche Abstimmungen im Bereich Boblingen/Sindelfingen mit den
Stadtverwaltungen (Unterschiedliche Baulasttragerschaften: Landkreis
Boblingen, Stadt Boblingen und Stadt Sindelfingen)

* Vertiefte Machbarkeitsstudie fiir den Verflechtungsbereich
Boblingen/Sindelfingen (RS 1 und RS 18) Ende 2022 abgeschlossen.

Aktuell:
* Vorplanung Bereich Renningen - Magstadt
* Online-Umfrage (Blrgerbeteiligung) zur Trassenfiihrung durch Magstadt:

https://mitmachen-kreisbb.de/

11.09.2023

LANDKREIS
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7. Schwierigkeiten/Konflikte und Losungsmaoglichkeiten

Grunderwerb Gute Kommunikation, evtl. Instrumente wie
Flurneuordnungsverfahren nutzen

Naturschutz (Artenschutz, Gewasserschutz usw.) Frihzeitige Kommunikation, Kompromisse eingehen
Nutzung von Waldflachen (Waldflacheninanspruchnahme) Frihzeitige Kommunikation, Kompromisse eingehen
Konflikte mit Landwirtschaft Gute Kommunikation

Flachennutzungskonflikte auf beschranktem Verkehrsraum Gute Kommunikation, verschiedene Entwiirfe fir die

RSV zur Auswahl stellen, Biirgerbeteiligung,
Verkehrsraum neu strukturieren

Klarung der Baulasttragerschaft fir einzelne Abschnitte, Umgang  Frihzeitige Kommunikation und Abstimmung,

mit verschiedenen Baulasttragerschaften entlang einer RSV Uberarbeitung/Ergidnzung d. Ortsdurchfahrtsrichtlinie
Konflikte mit samtlichen verschiedenen Stakeholdern Frihzeitige Kommunikation, Birgerbeteiligung
Denkmalschutz Frihzeitige Kommunikation, Kompromisse eingehen
u.v.m

LANDKREIS

BOBLINGEN

11.09.2023 Seite 14




8. Gute Voraussetzungen zur Realisierung von RSV

1. Politischer Wille!

Auf den verschiedenen Ebenen ist der politische Wille entscheidend fiir
die Realisierung. Im Landkreis Boblingen insbesondere in folgender
Rangfolge:

1.1 Landkreis (Planung, Umsetzung, Betrieb und Unterhalt)

1.2 Kommunale Ebene

1.3 Bundesland (Bereitstellung von Fordermitteln)

1.4 Bund (Bereitstellung von Fordermitteln, Radverkehrsfreundliche
Gesetzgebung)

2. Motiviertes Personal
3. Frihzeitige Kommunikation mit Gemeinden, Multiplikatoren, Verbanden, usw.

4. Wenn moglich und unter Einhaltung der Qualitatsstandards realisierbar:
Vorhandene Wegetrassen nutzen

LANDKREIS
_ BOBLINGEN
11.09.2023 Seite 15



9. Fazit:

Ubergeordnetes Ziel:

»Senkung der Treibhausgasemissionen im Verkehrssektor
-> Klimawandel reduzieren

Dies wird erreicht durch:
»Hohe Qualitatsstandards der RSVn

» Fahrradfahren auf diesen
Verbindungen wird attraktiver/bequemer

»Verlagerung vom MIV auf Radverkehr

Weitere Vorteile:

» Geringere Belastung von Luftschadstoffen, geringere Larmbelastung
» Aufenthaltsqualitat/Lebensqualitat in angrenzenden Kommunen steigt

LANDKREIS
. BOBLINGEN
11.09.2023 Seite 16



Ghorige Radschnellverbindungen in Vorarlberg

Radgipfel Hohenems, 11.09.2023 — Parallelsession

/ROSINAK PARTNER /  fscrartberg



Inhalte

— Radschnellverbindungen in Vorarlberg
— Herausforderungen und Risiken
— Chancen und Synergien

— Beteiligung und Allianzen
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Dornbirn-Lauterach
1970er 2022

Nicht zur Weitergabe gestattet
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Verbindung Lustenau-Hard-Fufach , Alpla-Radweg"
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Alter Rhein: Hohenems-Lustenau

Nicht zur Weitergabe gestattet
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Radschnellverbindungen (in Vorarlberg)

— Verbindungen zwischen Siedlungsgebieten
— Auf der ,grunen Wiese” und doch kein Platz

—> Nutzungs- und Zielkonflikte

— Kreative Losungen fiilhren zu Umsetzungen

— Allianzen und fruhzeitige Abstimmungen notwendig, samtliche
Fachgebiete frithzeitig einbeziehen

— Mehrwert schaffen



Herausforderungen und Risiken

Linienfithrung, Wegebreiten und Oberflachenbelag

— Verbindungen oft in sensiblen Naturrdumen mit unterschiedlichen
Nutzungen

— Radwegbreiten: Komfort vs. Flachenverbrauch

— Oberflachenbelag und Ausstattung (Beleuchtung, etc.) relevant



Herausforderungen und Risiken

Linienfiihrung, Wegebreiten und Oberflachenbelag
—> Beispiel: ,Birkensee”: Verbindung Dornbirn-Lustenau
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Herausforderungen und Risiken

Linienfithrung, Wegebreiten und Oberflachenbelag

—> Beispiel: ,Birkensee®: Verbindung Dornbirn — Lustenau

Nicht zur Weitergabe gestattet
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Nicht zur Weitergabe gestattet
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Herausforderungen und Risiken

Nutzungs- und Zielkonflikte

— Naturschutz

— Freizeitnutzungen
— Landwirtschaft

— Jagd

— Grundbesitz



Herausforderungen und Risiken

Nutzungs- und Zielkonflikte
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Herausforderungen
und Risiken

Nutzungs- und

Zielkonflikte
- Beispiel: Verbindung
Dornbirn-Lustenau
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Chancen und Synergien

Infrastrukturen gleichzeitig umsetzen, Mehrwert schaffen

— Zeitliche Taktung

— Verbindung von Rad und OV
— Kooperationen und Fordermittel



Chancen und Synergien

Infrastrukturen gleichzeitig umsetzen, Mehrwert schatten

- Beispiel: Verbindung Dornbirn-Hohenems-Lustenau
(L45/A14)
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Chancen und Synergien

Infrastrukturen gleichzeitig umsetzen, Mehrwert schatten

—> Beispiel: Bricke
Hard-FuBach
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Chancen und Synergien

Infrastrukturen gleichzeitig umsetzen, Mehrwert schatten

—> Beispiel: Bregenz-Lochau ,,Pipeline”
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Abstimmung und Allianzen

— Radschnellverbindungen sind meist
gemeindeiibergreifende Projekte

— Land Vorarlberg als Fordergeber/Projektkoordinator
involviert, Bund unterstitz finanziell

— Abstimmung und Kommunikation geht tiber die
rechtlichen, erforderlichen Behordenverfahren

— Lessons learned: man kann nicht frih genug und gut
informieren sowie die Akteur*innen aktiv beteiligen



Beteiligung und Allianzen

© Rosinak & Partner
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Beteiligung und Allianzen

© Rosinak & Partner
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Conclusio

— Umsetzung mit groBen Hurden

— tw. ambitionierte Infrastrukturprojekte mit vielen
Rahmenbedingungen

— Radschnellverbindungen bilden wirklichen Mehrwert

— nur gemeinsam umsetzbar

— erforderlich fur die Mobilitatswende

... und naturlich fiir a ghorige Radkultur!



.

sinak& Paytner %

Seite 23




	Folie 1
	Folie 2: Themen
	Folie 3: Begriffe und Definition
	Folie 4: Begriffe und Definition
	Folie 5: Hochwertige Infrastruktur für alle
	Folie 6: Hochwertige Infrastruktur für alle
	Folie 7: Hochwertige Infrastruktur für alle
	Folie 8: Hochwertige Infrastruktur für alle
	Folie 9: Hochwertige Infrastruktur für alle
	Folie 10: Von der Agglomeration ins Zentrum
	Folie 11: Von der Agglomeration ins Zentrum
	Folie 12: Nationale Analyse
	Folie 13: Potentialüberlegungen Region Wil
	Folie 14: Potenzialanalyse Kanton Solothurn
	Folie 15: Verschiedene Anspruchsgruppen
	Folie 16: Verschiedene Anspruchsgruppen
	Folie 17: Bedeutung und Nutzen
	Folie 18: Danke! – Fragen?

